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Ordnungsgemäße Wiederherstellung der KVB-Bushaltestelle Poller Holzweg in Richtung 
Kalk 
hier: Antrag der SPD-Fraktion aus der Sitzung der Bezirksvertretung Porz vom 24.01.2007, 
TOP 7.2.2 
 
Beschluss: 
 
„Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung für die Wiederherstellung der KVB-Bushaltestelle Pol-
ler Holzweg zu sorgen. Die städtische Fläche um die Haltestelle ist zu begradigen und der Erdwall, 
als Absperrung zur Rolshover Straße, soll entfernt und durch Absperrpfosten ersetzt werden.“ 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Zur Erschließung eines Firmengeländes wurde in einem ersten Bauabschnitt der Poller Holzweg 
gemäß rechtskräftigem Bebauungsplan Nr. 7043/02 hergestellt. Aus Verkehrssicherheitsgründen 
weicht der rechtskräftige Bebauungsplan von der alten Trasse ab, so dass die Einmündung auf die 
Rolshover Straße vom Brückenbauwerk abgerückt ist und die Sichtbeziehungen verbessert sind. 
 
Da die alte Trasse weiterhin der Erschließung der anliegenden Kleingärten dient, konnte diese 
nicht entsiegelt werden. Um zu verhindern, dass auch nach dem Ausbau des Poller Kirchweges 
von der Rolshover Straße in die alte Trasse zugefahren wird, wurde diese mit einem Erdwall ab-
gebunden. 
 
Es handelt sich hierbei um eine vorübergehende provisorische Lösung. Im Rahmen des endgülti-
gen Ausbaus werden auch die Bushaltestellen hergestellt. Um den Fahrgästen des Busses jedoch 
eine fußläufige Verbindung zu der alten Trasse zu ermöglichen, wird die Verwaltung kurzfristig 
eine Zuwegung befestigen. 
 
 
 


